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solche geschenKe als zeicnen des heimlictien ver- Crsta 22^^

st'andnisses anbiengen oder anknüpften; war die sitte aus Frankreich eingedrungen oder alft(4&gt;e -=- GncuiU

nicht, gewis gieng sie dort um die angegebne zeit auch im schwang. Da aber oft falsch- &gt;f

beit und lüge mit unterliefen, so erklärt sich die noch beute fortdauernde ausdrucksweise 00 . \Y\Ui do.*^

'einem etwas aufbinden, auf heften. 3 Frisch 1, 649° fuhrt aus Petri Apberdiani metbodus c\nbiru)dfl

discendi formulas latinae linguae. Colon. 1577 p. 17 die redensart an 'einem etwas auf &amp;&gt;vi)i*vurfl

den maw (ermel) binden farcire centones. Der ermelbänder gedenkt Riemer im polit. Li&amp;x(Vt\W'

maulaffen 1680 s. 74 und im polit. Stockfisch 1681 s. 81. ¥&gt;%* ^Xuo^vx Uxu} 6di»2)tf» ^Oxm^c^A, 3^.

 O . Klsband^ umwenden = umtbun. , Ettner^unwürd. doctor s. 156. ^ Kni4»C
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